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nee, wären sie nicht, aber sie würden es zumindest differenzierter sehen. da wäre lessing
vermutlich durchaus für zu haben.

es ist richtig, dass sich viele deutschsprachige mainstream christen in erster linie an den zehn
geboten orientieren.

es ist von mir aus sehr grob auch richtig, dass die zehn gebote mit wenig nächstenliebe
auskommen und eher ein bisserl neoliberal klingen.

es ist ebenso richtig, dass die zehn gebote ja v.a. im alten testament zu finden seien und daher
nicht als grundlage für das doppelgebot oder sonstige moralisch vorteilhafte empfehlungen des
christentums herhalten könnten.

es ist nicht schlüssig, aus diesen tatsachen zu schließen, dass die leute, die v.a. den zehn
geboten pauschal anhängen ("der maistream"), nicht von der moralisch positiven wirkung des
christentums profitieren könnten. das wäre nur richtig, wenn man das literal versteht, als "ich
mache nur, was im alten testament wörtlich steht." dass die aussage dieser mainstream-
christen so aber bestenfalls absichtlich falsch verstanden wird, zeigt sich, wenn man
hinzunimmt, dass eben literale bibellektüre abseits der fundamentalisten in den freikirchen
(gruselig! das sind die, die kranke zu heilen meinen, schwule umerziehen wollen und ein
"komplimentäres" geschlechterbild haben, wobei sie den genderbegriff für des teufels halten)
im christentum im deutschsprachigen raum nicht mehr üblich ist, schon im mittelalter ganz
sicher nicht üblich war. ergo verstehen die meisten, die für sich das christentum auf "naja,
moralisch wertvolle botschaften, mit den machenschaften der amtskirche identifiziere ich mich
eher nicht" aka "die zehn gebote" reduzieren, darunter nicht, "ich mache nur, was genau so im
at steht", sondern sie meinen vermutlich das, was man halt so assoziiert mit christentum: zehn
gebote, doppelgebot.

kurz: dein einwand mit dem at= eher neoliberal, nächstenliebe = eher nt ist nicht wirklich
schlüssig als gegenargument meiner meinung nach.

so besser? (und ja, stellenweise mag es unfreundlich klingen, wenn man das gefühl vermittelt
bekommt, pauschal in kollektivhaft genommen zu werden für die perversen taten
gewissenloser kinderf****). pauschalurteile und verallgemeinerungen erscheinen mir ziemlich
populistisch. "alle juden sind...", "alle muslime sind...", "die katholische kirche ist ist ein
haufen...")
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